
 
 

 

 

Stellenausschreibung 
 

Für den „DGS- Treff“, einem offenen Treff für junge Menschen im Düsseldorfer 
Hauptbahnhof, suchen wir ab sofort, befristet für 12 Monate, eine pädagogische Fachkraft in 
Teilzeit (19,5 Std./ Woche) 

Erzieher/in 
Sozialpädagoge/in, Sozialarbeiter/in 

Voraussetzung ist die Kenntnis der Deutschen Gebärdensprache (DGS). Gehörlose und 
schwerhörige Bewerber/innen mit Lautsprachkompetenz werden bevorzugt.  

Der „DGS- Treff“ ist in Trägerschaft der Graf Recke Erziehung & Bildung. Dies ist eine 
gemeinnützige, diakonische Gesellschaft der Graf-Recke-Stiftung. Die Graf-Recke-Stiftung  
errichtet, unterhält und erweitert die Einrichtungen zum Wohnen, zur Betreuung, zur Pflege 
und Behandlung, zur Erziehung und (schulischen und beruflichen) Ausbildung, sowie 
Einrichtungen sozialpädagogischer, sozialpflegerischer und sozialtherapeutischer Hilfen. 
 
Mit dem Offenen Treff im Düsseldorfer Hauptbahnhof wird jungen Menschen, die Möglichkeit 
geboten, in einem geschützten Raum und unter fachlicher Begleitung in Kommunikation mit 
anderen jungen Menschen mittels der Deutschen Gebärdensprache (DGS) zu treten. Ziel des 
DGS- Treff ist es, den Besuchern Möglichkeiten aufzuzeigen, wo und wie sie ihre 
Persönlichkeit gemeinsam mit anderen weiter entwickeln und ihre Identität als junger 
Mensch, zumeist gehörlos/hörgeschädigt, vielfach mit Migrationshintergrund, finden können.  
 
Im Sinne der Inklusion richten sich Projekte und Angebote an alle jungen Menschen, die ein 
Interesse an der Kommunikation in der Deutschen Gebärdensprache (DGS) haben.  
 
Der DGS- Treff versteht sich als offenes Angebot, in dem jeder Jugendliche, der ein 
Interesse an der Kommunikation in DGS hat, zu den Öffnungszeiten (Mo.- Fr. 13:30-19:30 
Uhr, Sa. 14-18 Uhr) jederzeit kommen kann und auch selbst seine Verweildauer dort 
bestimmt. 

 
Die Finanzierung ist spenden- und zuwendungsbasiert. Die hiermit ausgeschriebene Stelle 
resultiert aus einer Projektförderung. Hieraus leiten sich die Laufzeit des Vertrags über ein 
Jahr (12 Monate) als auch der Schwerpunkt der Aufgabenbeschreibung ab: Bildungs-und 
Identitätsförderung für gehörlose und schwerhörige junge Menschen mit 
Migrationshintergrund. 
 
Sie nehmen zusammen mit ihrem Kollegen (gehörlos) und ehrenamtlichen Mitarbeitenden in 
Einzel- oder Doppeldienst insbesondere folgende Aufgaben wahr: 
 

 Identitätsförderung, d.h. Organisation, Begleitung und Durchführung von 

projektbezogenen Veranstaltungen 



 Bildungsförderung, d.h. Nachhilfe, Bewerbungstraining, Erweiterung der 

sozialen und personalen Kompetenz 

 Unterstützung beim Verständnis des aktuellen Zeitgeschehens 

 Angebot und Durchführung von Spielen, Kickern, Freizeitgestaltung 

 Beratung der Jugendlichen in allen Lebensfragen 

 Zusammenarbeit mit Beratungsstellen, Ämtern und sonstigen Institutionen 

 Entwicklung, Gestaltung und Durchführung von Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Tag 

der Offenen Tür, Events) 

 Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen 

 Dokumentation der Arbeit  

 Weiterentwicklung des Angebots in Zusammenarbeit mit der Koordinatorin 

des Projekts und der zuständigen Bereichsleitung 

 Dienstplangestaltung  

 

Sie besitzen hohes Verantwortungsbewusstsein, pädagogisches Geschick, 

Durchsetzungsfähigkeit und Organisationstalent und haben Erfahrungen in der Arbeit mit 

Jugendlichen. Sie sind sicher in der DGS und kennen sich mit Angebots- und 

Beratungsstrukturen für Gehörlose und Schwerhörige in Düsseldorf und Umgebung aus. Als 

aufgeschlossene Persönlichkeit, die sich flexibel auf Veränderungen einstellt, sind Sie 

belastbar, engagiert und konfliktfähig.  

 

In den regelmäßig stattfindenden Teamgesprächen und sonstigen Besprechungen ist der 

Einsatz von Dolmetschern selbstverständlich. 

 

Die Bezahlung richtet sich nach dem BAT-KF. Als diakonische Einrichtung ist die 

Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche erwünscht.  

 

Wenn Sie diese interessante Tätigkeit anspricht, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 

Bewerbung bis zum 31.07.2013 an:  

 
Graf Recke Erziehung und Bildung, Frau Maren Jungebloed,  

Einbrunger Straße 84, 40489 Düsseldorf.  
E-mail: m.jungebloed@graf-recke-stiftung.de 

Fax: 0211- 9407 411 
 


